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Kreisliga Jungen 19 West

TTG Nord Holtriem : TTV Dree Möhlen Großheide 
Mittwoch, 09.11.2022, 18:00 Uhr

TTG Nord Holtriem siegt deutlich gegen TTV Dree Möhlen 
Großheide

Als Marlon Groeneweg sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga
Jungen 19 West nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTV Dree Möhlen Großheide besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTV Dree Möhlen Großheide
meist auf verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatten an dem Tag dagegen Herr, Tjaden und Radloff, die alle ihre Spiele gewinnen konnten
und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Deten / Julius zunächst nicht gut aus, so gewannen Herr / Tjaden im Anschluss die Sätze zwei bis
vier und damit die gesamte Partie. Einen kampflosen Sieg verbuchten wenig später Radloff /
Groeneweg, da der TTV Dree Möhlen Großheide unvollständig angetreten war. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Finn-Luca Herr hatte daraufhin seine Gegnerin
Laura Julius beim klaren 3:0 recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Lange mit Neele Deten kämpfen musste Felix
Tjaden, bis er seine Kontrahentin mit 5:11, 11:4, 7:11, 12:10, 11:4 niedergerungen hatte. Beim Stand
von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Der kampflose Sieg von René
Radloff bescherte wenig später der TTG Nord Holtriem anschließend einen Punkt. Einen Zähler für
das Team verpasste Marlon Groeneweg bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Marvin Ruben. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler der TTG Nord Holtriem und des TTV
Dree Möhlen Großheide in die Box. Finn-Luca Herr gewann nachfolgend wiederum sein Spiel gegen
Neele Deten sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Mit dem
Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und
die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Felix Tjaden gelang es, Laura Julius im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Keine Chancen ließ René Radloff
nachfolgend beim 3:0 seinem Gegner Marvin Ruben. Da gab es nichts zu rütteln. Ohne Mühe
gewann anschließend Marlon Groeneweg sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Mit
dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTG Nord Holtriem am 16.11.2022 gegen den TuS Victorbur
(mJ15) möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
27.11.2022 gegen den TTC Norden II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG Nord Holtriem

Doppel: Herr / Tjaden 1:0, Radloff / Groeneweg 1:0 
Einzel: F. Herr 2:0, F. Tjaden 2:0, R. Radloff 2:0, M. Groeneweg 1:1 
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 TTV Dree Möhlen Großheide
Doppel: Deten / Julius 0:1, Ruben / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: N. Deten 0:2, L. Julius 0:2, M. Ruben 1:1


